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Wichtigste Regeländerungen 2024 
 
 
3.  Teilnahme, Kategorien, Quoten und Wertung 
 
3.5 Die Kategorienbezeichnungen und Altersgruppen der nationalen Wettkämpfe sind bei Damen und 

Herren folgende: 

Jahr U12 U14 U16 U18 Elite Youth Para Para 

2024 2013 - 2014 2011 - 2012 2009 - 2010 2007 - 2008 ab 2006 2014 - 2009 ab 2008 

2025 2014 - 2015 2012 - 2013 2010 - 2011 2008 - 2009 ab 2007 2015 - 2010 ab 2009 

2026 2015 - 2016 2013 - 2014 2011 - 2012 2009 - 2010 ab 2008 2016 - 2011 ab 2010 

2027 2016 - 2017 2014 - 2015 2012 - 2013 2010 - 2011 ab 2009 2017 - 2012 ab 2011 

 
 

3.10 Die Startreihenfolge in der Qualifikation ist gemäss der Rangliste der Gesamtwertung der laufenden 

Saison. Im ersten Wettkampf der Saison entspricht die Startreihenfolge der Schlussrangliste der vo-

rangehenden Saison. Nicht rangierte Teilnehmende werden am Schluss der Rangliste in zufälliger 

Reihenfolge (Random) angefügt.   

 

3.12 Die Finalquote (Ausnahme ex-aequo Klassierungen) beträgt beim 
 SYCC Lead  ➔   10 (Bei der Schweizermeisterschaft beträgt die Quote 8)  
 SYCC Boulder ➔   10 (Bei der Schweizermeisterschaft beträgt die Quote 6)  
 SSCC Lead  ➔   8  
 SSCC Boulder ➔   6  
 SYCC Speed & SSCC Speed ➔   Die ersten 8 oder 4 Zeitschnellsten 
 SPCC  ➔   gemäss IFSC – Reglement  
          (Tn <= 6 → 3 / Tn = 7-14 → 4 / Tn >= 15 → 6)   
 
3.14 Für die Schweizermeisterschaften gilt: 

 

3.14.2 Teilnahmeberechtigt sind nur Personen mit einem Schweizer Pass oder mit einem Pass des Fürs-
tentums Liechtensteins.   
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4.  Kletterwand 
 
4.5 Wenn Routen oder Boulders nach Farben geklettert werden, ist darauf zu achten, dass die offiziell 

anerkannte Farbskala für Farbenblinde und deren Grauwerte verwendet werden (siehe Abbildung). 
Die Abstimmung der Grifffarben nach den Grauwerten der Farbskala ist vom Chefroutenbauer zu be-
rücksichtigen und der Veranstalter hat für die entsprechenden Griffarben zu sorgen. 

 

 
 

4.6  Farbenblinde Teilnehmer müssen bis spätestens zur Registrierungs-Deadline des jeweiligen Wett-
kampfes ihr Handicap bei SAC Swiss Climbing bekannt geben. Eine Berücksichtigung bei Bekannt-
gabe vor Ort ist nicht möglich. 

 
 

8.  Leadwettkämpfe 
 
8.4 Beenden einer Route/Wertung 

 
8.4.3 Jeder Griff oder jede Struktur, die als Griff benützt werden kann, wird nach Absprache mit dem Rou-

tenbauteam vom Jury-Präsidium in den Routenplan («Topo») eingetragen und gewertet. 
 
8.4.4 Falls ein gehaltener Griff oder eine gehaltene Struktur im Topo nicht nummeriert wurde, wird diese/r 

nicht gewertet. Wird ein nicht eingetragener Griff von einem Teilnehmenden benützt, kann dieser nach 
Absprache mit dem Routenbauteam nachträglich im Topo eingetragen und gewertet werden.  

 

 
9.  Boulderwettkämpfe 

 
9.1 Allgemeines 

 
9.1.2 Für jeden Boulder muss eine vorgeschriebene Startposition definiert werden, von wo aus alle Versu-

che begonnen werden müssen. Die Startposition (Hände und Füsse) muss mit einer Einheitsfarbe klar 
markiert sein. Diese Markierung muss bei allen Boulders dieselbe Farbe haben.  

 
9.1.6 Das Jury-Präsidium kann Personen, die aufgrund einer Verletzung nicht normal gehen und nicht auf 

beiden Füssen landen können, als nicht wettkampftauglich erklären und vom Wettkampf ausschlies-
sen. 
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9.2 Wettkampfablauf 

 
9.2.1 In der Qualifikation ist die Boulderbesichtigung Teil der Rotationszeit. Es findet keine separate Besich-

tigung statt. Die Qualifikation im SYCC (ausser Schweizermeisterschaft) findet im Flash-Modus, die-
jenige im SSCC und an der Schweizermeisterschaft auch im SYCC im On-sight-Modus statt. 

 Vor dem Finale vom SSCC und im Finale der Schweizermeisterschaft im SYCC gibt es pro Boulder 
eine Besichtigungszeit von 2 Min. 

 
9.2.2 Im SYCC verläuft die Qualifikation wie folgt: 5 Boulder mit 4 Min. Rotationszeit und 15 Sek. Wechsel-

zeit.  
 Im SSCC verläuft die Qualifikation wie folgt: 5 Boulder mit 5 Min. Rotationszeit und 15 Sek. Wechsel-

zeit.  
 
9.2.3  Das Finale im SYCC (ausser Schweizermeisterschaft) verläuft wie folgt: 4 Boulder mit 4 Min. Rotati-

onszeit und 15 Sek. Wechselzeit.  
 Das Finale im SSCC und das Finale an der Schweizermeisterschaft vom SYCC verläuft wie folgt: 4 

Boulder mit 4 Min. Kletterzeit. Es wird hintereinander geklettert. Das heisst, zuerst klettern alle den 
Boulder 1, dann alle den Boulder 2 usw. 

 

 
11. Ranglisten 
 
11.5 Die Ranglisten müssen physisch am offiziellen Anschlagbrett aufgehängt werden und/oder online ge-

stellt werden. Physisch publizierte Ranglisten müssen vom Jury-Präsidium unterschrieben werden. 
 

 

13 Disziplinarmassnahmen/Disqualifikation 
 

13.2 Rote Karte 
Folgende Ereignisse führen zu einer roten Karte durch das Jury-Präsidium: 

 
13.2.3 Benützen eines Bluetooth-fähigen Kommunikationsmittels während des Aufenthalts in der Isolations- 

oder Transitzone 
13.2.6 Zweite gelbe Karte in der gleichen Saison 
 
 
13.3 Rote Karte und Disziplinarstrafe 

Folgende Ereignisse führen zu einer roten Karte durch die Jury und zu einer Disziplinarstrafe verhängt 
von SAC Swiss Climbing:  

 
13.3.3 Nichtbezahlen des Startgeldes 
 
 
13.4 Auswirkungen der Kartenvergabe 

Gelbe Karte: Verwarnung  
Rote Karte: a) Athlet/innen:  Disqualifikation vom Wettkampf 

   b) Coaches:  Geldstrafe von CHF 100.— 
   c) Zuschauer:  Platzverweis, resp. Hallenverbot für die Dauer des Wettkampfes 


